
Ich bin im Urlaub am liebsten an der Kîste.

Mit achtzehn wollte ich Wissenschaftler werden, weil mich ein Buch îber Max Planck beeindruckte.

Als meine Zukunft sehe ich, kreative Forschung zu betreiben und den Weg fîr die n�chste For-
schergeneration zu ebnen.

Das Wichtigste, was ich von meinen Studenten gelernt habe, ist, dass Motivation der Schlîssel zum
Erfolg ist. Jede Person hat einen eigenen Charakter und eigene Talente.

Meine Lieblingsmaler sind Yves Klein, Mark Rothko und Gerhard Richter.

Meine Lieblingsmusiker/-komponisten sind Bach, Miles Davis, Bill Evans und Chicane.

Mein Motto ist: „Glîck ist, wenn Vorbereitung auf Gelegenheit trifft“ (Seneca).

Auf meine Karriere rîckblickend wird mir bewusst, dass man Dinge nur zu einem gewissen Grad
vorausplanen kann.

Mein erstes Experiment war im Alter von 13 Jahren, als ich damit begann, das Wachstumsverhalten
der Pflanzen im Garten meiner Familie îber die Jahre zu studieren.

Meine Wissenschafts„helden“ sind Richard Ernst und Bob Griffin.

Meine fînf Top-Paper:

1. „Probing a cell-embedded megadalton protein com-
plex by DNP-supported solid-state NMR“: M. Kaplan,
A. Cukkemane, G. C. P. van Zundert, S. Narasimhan,
M. DaniÜls, D. Mance, G. Waksman, A. M. J. J. Bonvin,
R. Fronzes, G. E. Folkers, M. Baldus, Nature Methods
2015, 12, 649. (Ein großer bakterieller Proteinkomplex
in natîrlicher Umgebung und auf atomarer Ebene
untersucht.)

2. „Festkçrper-NMR-Spektroskopie an zellul�ren
Proben: verbesserte Empfindlichkeit durch dynami-
sche Kernpolarisation“: M. Renault, S. Pawsey, M. P.
Bos, E. J. Koers, D. Nand, R. Tommassen-van Boxtel,
M. Rosay, J. Tommassen, W. E. Maas, M. Baldus,
Angew. Chem. Int. Ed. 2012, 51, 2998; Angew. Chem.
2012, 124, 3053. (Die Festkçrper-NMR-Spektroskopie
von Zellen kann mit der dynamischen Kernpolarisati-
on (DNP) kombiniert werden, um Molekîle in ihrer
zellul�ren Umgebung zu beobachten.)

3. „Sekund�rstruktur, Dynamik und Topologie eines
Sieben-Helix-Rezeptors in nativer Membranumge-

bung, untersucht mit Festkçrper-NMR-Spektrosko-
pie“: M. Etzkorn, S. Martell, O. C. Andronesi, K.
Seidel, M. Engelhard, M. Baldus, Angew. Chem. Int.
Ed. 2007, 46, 459; Angew. Chem. 2007, 119, 463.
(Struktur, Dynamik und Membrantopologie eines
kompletten membranst�ndigen Proteinrezeptors
wurden untersucht.)

4. „Toxin-induced conformational changes in a potassium
channel revealed by solid-state NMR“: A. Lange, K.
Giller, S. Hornig, M. F. Martin-Eauclaire, O. Pongs, S.
Becker, M. Baldus, Nature 2006, 440, 959. (Ein fîr die
phamakologische Forschung wichtiger Ionenkanal-
Toxin-Komplex wurde strukturell charakterisiert.)

5. „Molecular-level secondary structure, polymorphism,
and dynamics of full-length a-synuclein fibrils studied
by solid-state NMR“: H. Heise, W. Hoyer, S. Becker,
O. C. Andronesi, D. Riedel, M. Baldus, Proc. Natl.
Acad. Sci. USA 2005, 102, 15871. (Die aggregierte
Form eines relativ großen Proteins, das von großer
Bedeutung fîr die Parkinson-Erkrankung ist.)

Internationale Ausgabe: DOI: 10.1002/anie.201510948
Deutsche Ausgabe: DOI: 10.1002/ange.201510948
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